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LINKS
ODER

RECHTS
Die Schweinchen

Auf welche Seite ringeln die Schweinchen ihre Schwänzchen,

nach links oder rechts?
Es war im letzten Frühling, in der Innerschweiz. Jeden

Abend spazierten wir an einem Schweinestall vorüber.
Die Tiere schickten sich dann eben an, ihr Abendbrot zu
verzehren. Eine milchige Brühe stand im Trog, und
frisches Gras lag auf den Boden gestreut. Wenn wir
herankamen, purzelten sie übereinander, in einem Anfall von
Angst, und verschwanden im Innern des Stalles. Nach

wenigen Augenblicken aber trabte eines nach dem
andern neugierig wieder heraus. Sie waren etwas unsicher
auf ihren gespaltenen Füssen, die Schweinchen: wie
Damen auf Stöckelschuhen. Sie benahmen sich übrigens
recht ordentlich, stiessen einander nur wenig und

platschten selten mit den Füssen in der Brühe des Troges

herum. Wenn eines ein Geschäft verrichten musste,
so trat es ganz ordentlich beiseite, an die Wand, so dass
wir erkennen konnten: Schweinchen sind keine Schweinchen!

Und alle sieben hatten ihr Schwänzchen sorgsam
geringelt, und alle sieben auf die gleiche Seite.

Welches ist nun wohl die richtige Ringelung, die auf
dem obern oder die auf dem untern Bild? Das Schweinchen

im Hintergrund ist zuletzt aus dem Stall gekommen
— aus dem Stall, der im oberen Bilde rechts, im unteren
Bilde links von der Photo liegt. Es möchte auch teilhaben
an der Freude des Frasses, das hintere Schweinchen:
die vorderen Tiere sind davon ganz absorbiert, nur dass

etwa das eine oder andere prüfend zum Photographen
aufblickt. Nun, um es kurz zu machen — das untere ist
das richtige Bild, und das hintere Schweinchen folgt dem
natürlichen Zuge der Bildbetrachtung von links nach
rechts.

Dementsprechend könnte man folgern: die Schweine
ringeln ihre Schwänze, vom Betrachter aus gesehen, von
rechts nach links — von ihnen selbst aus gesehen aber
von links nach rechts.

Einige Zeit später besuchten wir die Expo. Was hatte
es da für Schweine in den Verschlägen! Feiste Eber,
Muttersauen mit «Säuglingen», Schweinejünglinge und

-kinder in allen Grössen! Und was mussten wir da mit
ansehn! Die Schwänze und Schwänzchen waren das
einemal nach rechts geringelt, dann wieder nach links,
ohne Regel und Ordnung! Einige schwänzelten sogar so
heftig, dass man die Richtung schon gar nicht mehr
feststellen konnte. So scheint es, dass Schweineschwänze
geringelt sind, wie die Natur gerade es will — oder
vielleicht, wie es dem Innenleben der betreffenden Schweinchen

entspricht.
Marieluise und Arthur Häny
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